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der Februar neigt sich seinem Ende 
entgegen und die Tage werden schon 
spürbar länger. Damit beginnt die Zeit, 
in welcher der Frühling bald einzieht 
und so die kalten Tage endlich der Ver-
gangenheit angehören. 
Der Februar ist auch die Hochzeit des 
Faschings und die Karnevalsnarren 
haben derzeit keine lange Weile. Auch 
wenn Zschopau nicht die typische Fa-
schingshochburg ist, so bin ich mir si-
cher, wer feiern möchte, findet dazu eine 

passende Gelegenheit. So können z.B. die Kinder am 27. Februar 
im Grünen Saal unseres Schlosses eine zünftige Faschingsparty 
erleben. Ich wünsche viel Spaß dabei.

Vor reichlich einem Jahr im Januar hatte ich die Gewerbetrei-
benden Zschopaus in den Grünen Saal von Schloss Wildeck zu 
einem ersten gemeinsamen Ideenaustausch eingeladen. Darauf 
folgten in den vergangenen 12 Monaten kontinuierlich weitere 
Arbeitstreffen und Veranstaltungen, in deren Ergebnis sich vor 
wenigen Tagen die Interessengemeinschaft „Unser Zschopau“ 
gegründet hat. Auch wenn diese vorerst nur einen losen Zusam-
menschluss darstellt, so freue ich mich sehr über das damit ver-
bundene Engagement für unsere Stadt. Verraten darf ich an die-
ser Stelle schon, dass am 08.April der „Zschopauer Frühling“ mit 
vielen Überraschungen stattfinden wird.

Mit viel Herzblut und Engagement wird derweil an den Vorberei-
tungen für unsere beiden Jahrfeiern in Zschopau und Krumher-
mersdorf gearbeitet. Dies betrifft nicht nur die Mitarbeiter unserer 
Verwaltung, sondern auch viele Vereine und ehrenamtliche Hel-
fer, die oftmals unbemerkt hinter den Kulissen sehr engagiert an 
der Vorbereitung mitwirken und denen ich an dieser Stelle herzli-
chen Dank sagen möchte. Einen ersten Überblick zum geplanten 
Ablauf der Festwoche in Zschopau finden Sie in dieser Ausgabe.   

Nach diesem kurzen Ausblick möchte ich es nicht versäumen, 
Sie auf das am 25. und 26. März im Schlosshof stattfindende 
Mittelalterspektakel hinzuweisen. Viele Anhänger dieses Genres 
freuen sich schon drauf und sind auch in diesem Jahr wieder 
herzlich eingeladen, Speis und Trank, Musik und Gaukelei aus 
längst vergangener Zeit zu genießen und Spaß zu haben.

Eine schöne Zeit wünscht Ihnen

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Beschluss des Verwaltungsausschusses 
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öf-
fentlichen Teil seiner 34. Sitzung am 01.02.2017 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 250
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von Geldspenden in Höhe 7.600,00 EUR für das Stadtfest 
„725 Jahre Zschopau“.

Spendendatum Spender Betrag EUR
20.12.2016 VAL Handelsgesellschaft mbH, 150,00 
 Zschopau
23.12.2016  Ingenieurbüro für Hoch- und 1.000,00 

Tiefbau Zschopau GbR
27.12.2016 Arne Sigmund, Zschopau 250,00
27.12.2016  Mirko Beyer, Dachdeckermeister, 100,00 

Zschopau
06.01.2017 EBG Bau GmbH, Ehrenfriedersdorf 100,00
20.01.2017 Maler Unitas GmbH, Zschopau 1.000,00
23.01.2017 Simmel AG, Grüna 5.000,00

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 12
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: 1

Beschluss Nr. 251
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Geldspende in Höhe 500,00 EUR für das Schul- und 
Heimatfest Krumhermersdorf 2017.

Spender:  Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau 
Zschopau GbR

Spendendatum: 23.12.2016

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 252
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von Geldspenden in Höhe von 160,00 EUR für kulturelle 
Darbietungen/Traditionspflege anlässlich des Weihnachtsmark-
tes 2016 in Zschopau.
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Spendendatum Spender Betrag EUR
01.12.2016  Knorr-Bauunternehmens-GmbH, 100,00 

Zschopau
16.12.2016  Elektro-Walther, Jürgen Schanz, 60,00 

Zschopau

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 253
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Annahme von Geldspenden aus der Spendenbox im Schloss 
Wildeck anlässlich der Sonderausstellung „Mensch Martin - Hut 
ab“ in Höhe von 53,35 EUR.

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 254
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Geldspende in Höhe von 100,00 EUR für kulturelle 
Zwecke anlässlich des Herbstfestes am 29.10.2016 in Zscho-
pau.

Spender:  Naturprodukte „Grünes Haus“, 
Ingo Weirauch, Zschopau

Spendendatum: 29.10.2016

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 255
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Geldspende für die Kinder- und Jugendfeuerwehr 
im Ortsteil Krumhermersdorf 2016 in Höhe von 300,00 EUR.

Spender: Tor- und Zaunanlagen GmbH Chemnitz
Spendendatum: 22.12.2016

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 256
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von zwei Bobby-Cars für die Kindertagesstätte „Pfiffikus“ 
in Zschopau 2016 als Sachspende im Wert von insgesamt 201,12 
EUR.
 

Spender:  Volksbank Mittleres Erzgebirge eG 
Olbernhau

Spendendatum: 24.11.2016

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 257
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Sachspende im Wert von 70,00 EUR für die Ausge-
staltung des Kinderprogramms anlässlich des Weihnachtsmark-
tes Zschopau 2016.

Spender: Markt-Apotheke Zschopau 
Spendendatum: 01.12.2016

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 258
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von 5 kg Buttermürbeteig als Sachspende im Wert von 
47,51 EUR für die Kindertagesstätte „Bienenhaus“ im Ortsteil 
Krumhermersdorf 2016.

Spender: Bäckerei Göpfert GmbH & Co. KG 
Spendendatum: 05.12.2016

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 259
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben „Hochwas-
sermaßnahme Schadensbeseitigung am Bachlauf des Nessel-
baches einschließlich Brücke am Freibad Krumhermersdorf“ an 
die Firma Schmidt Bau GmbH, Eppendorfer Straße 4b, 09573 
Augustusburg zum Vergabepreis von 127.758,67 EUR.
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.  der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber 
dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Öffentliche Bekanntmachung 
des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“
Auslegung der Haushaltssatzung 2017 mit Wirt
schaftsplan 2017

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
„Zschopau/ Gornau“ hat am 24. Januar 2017 in öffentlicher Sit-
zung die Haushaltssatzung 2017 einschließlich des Wirtschafts-
planes für das Jahr 2017 beschlossen und der Rechtsaufsichts-
behörde am 25. Januar 2017 zur Stellungnahme vorgelegt. Mit 
Bescheid vom 31. Januar 2017, AZ 093.12/1-17-030.mz-7177-
5/2017 wurde die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan für das 
Jahr 2017 genehmigt. Formale Mängel, die zur Nichtigkeit der 
Satzung führen, wurden nicht festgestellt. 

Die Haushaltssatzung 2017 mit Wirtschaftsplan 2017 liegt gemäß 
§ 76 Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) 
in der Geschäftsstelle, Krumhermersdorfer Straße 2 a, 09405 
Zschopau im Zeitraum vom:
 

2. März 2017 bis 10. März 2017

Montag 9:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 15:00 Uhr
Dienstag 9:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch  9:30 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag  9:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 15:00 Uhr
Freitag  9:30 Uhr - 12:00 Uhr

für jeden Einwohner und Abgabepflichtigen zur Einsichtnahme aus.

Zschopau, den 7. Februar 2017

Sigmund
Verbandsvorsitzender

Abstimmungsergebnis:

Soll: 19
Ist: 13
Dafür: 13
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Haushaltssatzung
des Abwasserzweckverbandes „Zschopau / Gornau“
für das Wirtschaftsjahr 2017

Aufgrund von § 58 SächsKomZG i.V.m. § 74 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs. GemO) hat die Ver-
bandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/
Gornau“ am 24. Januar 2017 folgende Haushaltssatzung für das 
Wirtschaftsjahr 2017 beschlossen.

§ 1

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit

1.  den im Erfolgsplan anstelle des Verwaltungshaushaltes 
enthaltenen Erträgen von 2.197.600,00 EURO 
enthaltenen Aufwendungen von 2.040.200,00 EURO

 dem Jahresüberschuss 157.400,00 EURO

2.  dem Mittel zu- und Mittelabfluss im Liquiditätsplan 
davon aus laufender Geschäftstätigkeit je 605.300,00 EURO 
davon aus Investitionstätigkeit je -722.500,00 EURO 
davon aus Finanztätigkeit je 196.296,00 EURO

3.  den vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen (Kreditermächtigung) von 337.500,00 EURO

4.  dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen von            0,00 EURO

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite für die Verbandskasse wird 
mit 300.000,00 Euro festgesetzt.

§ 3

Umlagen gemäß § 19 der Verbandssatzung:  112.500,00 EURO 
 davon Zschopau 13.611,50 EURO 
 davon  Gornau  98.888,50 EURO
 
Umlagen gemäß § 20 der Verbandssatzung: 100.000,00 EURO
 davon Zschopau 78.000,00 EURO
 davon Gornau 22.000,00 EURO

Zschopau, den 7. Februar 2017

 
Sigmund
Verbandsvorsitzender – Siegel – 
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Bekanntmachung über die Durchführung der Nach
schätzung

Auf Grund des § 11 des Gesetzes zur Schätzung des land-
wirtschaftlichen Kulturbodens (Bodenschätzungsgesetz, Bod-
SchätzG vom 20. Dezember 2007) wird in der 

Gemarkung Krumhermersdorf
Gemeinde Stadt Zschopau

in der Zeit vom 01.04.2017 bis 30.11.2017 eine Nachschätzung 
durchgeführt.

Nach § 15 Bodenschätzungsgesetz haben Eigentümer und Nut-
zungsberechtigte das Betreten der Grundstücke zu gestatten und 
die erforderlichen Maßnahmen, insbesondere Aufgrabungen zu 
dulden. Diese Duldung gilt für die Vermessungsarbeiten, die zur 
Vorbereitung und Durchführung der Bodenschätzung notwendig 
sind, und für die Schätzungsarbeiten selbst.

Zschopau, den 06.02.2017

gez. Vorsteher des Finanzamtes

An die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Krumher
mersdorf

Einladung

Hiermit laden wir Sie ganz herzlich zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Krumhermersdorf

am Donnerstag, dem 06.04.2017, 18:30 Uhr in die 
Gaststätte „Bauernstube“ in Krumhermersdorf

ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht Rechnungsprüfer
5. Haushaltsplan 2017/18 
6. Beschluss - Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss - Entlastung Kassenführer
8. Beschluss - Verwendung Reinerlös Jagdpacht
9. Beschluss - Wahl der Rechnungsprüfer 2017/18
10. Vortrag über die „Afrikanische Schweinepest“
11. Berichterstattung der Jagdpächter
12.  Beschluss über die Durchführung des gemeinsamen 

Grillfestes 2017
13. Sonstiges

Um eine rege Teilnahme wird gebeten. Sollten Sie sich bei der 
Versammlung vertreten lassen, bitten wir um Abgabe einer unter-
zeichneten Vertretungsvollmacht.

Krumhermersdorf, den 16.01.2017  

Der Jagdvorstand

Reisepässe

Ab dem 01.03.2017 fertigt die Bundesdruckerei neue Reisepässe 
aus. Die Gebühr für den neuen Pass beträgt 60 Euro für Antrag-
steller ab dem vollendeten 24. Lebensjahr. Alle anderen Gebüh-
ren für Passdokumente bleiben unverändert.

Die Meldebehörde

Einladung an alle Vereine der Großen Kreisstadt 
Zschopau und den dazugehörenden Ortsteilen

zu unserer jährlichen Vereinsversammlung

am Dienstag, dem 07.03.2017
um 18:00 Uhr
im Grünen Saal des Schlosses Wildeck

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Information Veranstaltungen / Feste
2.  Zusammenarbeit zwischen der Stadtverwaltung Zschopau 

und den Vereinen 2017
3. Nutzung der städtischen Einrichtungen 
4. Sonstiges 

Sie werden wieder die Möglichkeit haben, sich mit den anwe-
senden Vertretern der Stadtverwaltung Zschopau zu Fragen, die 
Ihren Verein bewegen, auszutauschen. Bitte stimmen Sie sich 
innerhalb Ihres Vereines mit den einzelnen Gruppen ab und tei-
len Sie uns Ihre geplanten Termine für das Jahr 2017, am besten 
schriftlich, mit. Sollte Ihre Teilnahme nicht möglich sein, schicken 
Sie bitte einen kompetenten Vertreter.

Sie können uns auch unter folgenden Kontaktdaten erreichen.
Frau Brödner stadtmarketing@zschopau.de
Frau Hofmann kultur@zschopau.de
Herr Fritsch fritsch@zschopau.de

Vielen Dank.

Fritsch
Sportkoordinator 

Stadtfest 2017 – Zschopau feiert 725stes Jubiläum

Auch in dieser Ausgabe möchten wir Ihnen wieder 
einige Informationen zu unserem Stadtjubiläum 
zukommen lassen und Sie im Folgenden über den 
Ablauf der Festwoche informieren.

Freitag, 18.08.2017: Eröffnung des Stadtfestes. Markttreiben ab 
Nachmittag, Bühnenprogramm auf dem Neumarkt, unter ande-
rem mit der Band Bandana. Zum ersten Motorradtreffen in der 
MZ-Stadt Zschopau werden am Folgetag zahlreiche Teilnehmer 
erwartet – die Anreise des überwiegenden Teils der Teilneh-
mer erwarten wir bereits am Freitag.
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Samstag, 19.08.2017: Erstes Motorradtreffen in der MZ-
Stadt Zschopau. Vormittags Tourenfahrten. Straßenfest in der 

Ludwig-Würkert-Straße. Ab Nachmittag wird die Bühne auf dem 
Neumarkt bespielt, unter anderem am Abend dann mit der tsche-
chischen AC/DC Coverband Spejbls Helprs.

Sonntag, 20.08.2017: Am Vormittag Motorradgottesdienst auf 
dem Neumarkt. Ab 14:00 Uhr dann Familienfest im Park an den 
Anlagen mit buntem Kinderprogramm auf einer kleinen Bühne, Po-
nyreiten, Puppentheater, Kinderschminken, basteln etc. 

Montag, 21.08.2017 bis Mittwoch, 23.08.2017: Markttreiben und 
Bühnenprogramm im Schlosshof täglich ab Nachmittag. 

Donnerstag, 24.08.2017: Markttreiben und Bühnenprogramm im 
Schlosshof. Straßenmusikfest auf dem Altmarkt ab Nachmittag mit 
einem abwechslungsreichen straßenmusikalischen Programm auf 
kleiner Bühne.

Freitag, 25.08.2017: Abwechslungsreiches Bühnenprogramm auf 
dem Neumarkt, unter anderem locken bereits um 16:00 Uhr die 
Geschwister Weisheit®, Gotha in die Innenstadt. Weiter geht es 
dann im Programm mit Schlager, der Gambler Rock Band und der 
Queen-Revivalband Princess. Dazwischen zwei weitere Auftritte 
der Geschwister Weisheit®, Gotha sowie als Abschluss ein DJ-
Team. Im Schlosshof lebt am Abend das Benzin und Rock-Fes-
tival wieder auf – hier gibt es Rock und Metal auf die Ohren. Den 
Übergang zwischen beiden Schauplätzen bildet der Altmarkt, auf 
welchem eine Art internationales Wein- und Bierdorf mit musikali-
scher Untermalung durch Straßenmusiker zum Verweilen einlädt. 
Im Rahmen dieses Straßenmusikfests auf dem Altmarkt dürfen wir 
weiterhin auch in diesem Jahr unsere Partnerstädte begrüßen.

Samstag, 26.08.2017: Abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
auf dem Neumarkt, dabei auch die ERZISTAR 2017 Final-Show. Im 
Programm folgen zwei weitere Auftritte der Geschwister Weisheit®, 
Gotha, unter anderem mit einer spektakulären Motorrad-Hochseil-
show. Musik kommt von der Musicalgruppe Zschopau sowie ab 
20:30 Uhr von Petra Zieger. Ein mittlerweile über die sächsischen 
Landesgrenzen hinaus bekanntes DJ-Team rundet den Abend 
ab. Im Schlosshof geht am Abend das Benzin und Rock-Festival 
nach Freitagabend in die zweite Runde. Den Übergang zwischen 
beiden Schauplätzen bildet erneut der Altmarkt, auf welchem das 
Straßenmusikfest zum Verweilen einlädt. 

Sonntag, 27.08.2017: Ab 14:00 Uhr lockt dann ein historischer 
Festumzug die Besucher in die Innenstadt. Nach dem Festumzug 
lassen wir das Stadtfest mit einem Bühnenprogramm ausklingen. 
Hier sind Auftritte der Big Band des Polizeiorchesters sowie von 
Gudrun Lange und Kactus geplant. Auch die Geschwister Weis-
heit®, Gotha treten noch einmal auf. 

Weiterhin planen wir in der Stadtfestwoche vor dem Schloss ein 
buntes Fest der Vereine – hier sollen alle Zschopauer Vereine die 
Möglichkeit erhalten, sich zu präsentieren und mit Aktionen wie 
z.B. Torwandschießen, Bastelaktionen für Kinder etc. das bunte 
Zschopauer Vereinsleben widerspiegeln.
An dieser Stelle möchten wir noch einmal an den Aufruf in der letz-
ten Ausgabe des Stadtkuriers erinnern: wir freuen uns über eine 
möglichst zahlreiche Beteiligung der Zschopauer Vereine. Bitte 
melden Sie sich dazu bei Frau Schlegel (schlegel@zschopau.de).
Darüber hinaus benötigen wir in der Festwoche jede helfende 
Hand. Wenn Sie uns unterstützen möchten, freuen wir uns über 
Ihre Anmeldung im Bürgerbüro (Anmeldung täglich von 9 Uhr bis 
12 Uhr vor Ort, oder über 03725/2870).
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich bereits jetzt aktiv an 
den Vorbereitungen unseres Festes beteiligen.

Nachhaltige Soziale Stadt
entwicklung – ESF 2014  2020
•	 	auf	 der	 Grundlage	 des	 eingereichten	 Gebietsbezogenen	 in-

tegrierten Handlungskonzeptes Zschopau „August-Bebel-
Wohngebiet“ und des  Förderantrages der Stadt Zschopau er-
ließ die Sächsische Aufbaubank einen Rahmenbescheid vom 
24.12.2016

•	 	die	Zuwendung	wird	aus	Mitteln	des	Europäischen	Fonds	und	
des Freistaates Sachsen finanziert

•	 	Art	und	Höhe	der	Zuwendung:	Zuschuss	in	Höhe	von	maximal 
400.108,00 €

•	 	Zuwendung	wird	 für	die	gebietsbezogene	Gesamtmaßnahme	
als Anteilsfinanzierung in Höhe von maximal 95% (Fördersatz) 
der zuwendungsfähigen Ausgaben gewährt 

•	 Diese	Zuwendung	stellt	den	Rahmen	für	das	Fördergebiet	dar
•	 	Auf	 der	Grundlage	des	Rahmenbescheides	müssen	 jetzt	 die	

konkreten Einzelvorhaben bei der SAB beantragt werden
•	 	diese	Anträge	werden	mit	den	einzelnen	Trägern	erarbeitet	und	

gestellt
•	 	Voraussetzung	zum	Beginn	der	Maßnahmen	ist	die	Bewilligung	

dieser Einzelprojekte durch gesonderte Zuwendungsbescheide

Sanierungsgebiet „Altstadt Zschopau“ 
– Information für Grundstückseigentümer

Sehr geehrte Damen und Herren,

zuletzt hatten wir Sie im Stadtkurier mit der Februarausgabe 2016 
zum Stand des Sanierungsverfahrens im Sanierungsgebiet „Alt-
stadt Zschopau“ informiert.

Auch im Jahr 2016 haben sich noch Grundstückseigentümer zur 
vorzeitigen Ablösung des Ausgleichsbetrages entschlossen. Für 
68% der Flurstücke konnten Ablösevereinbarungen mit den Eigen-
tümern abgeschlossen werden. Mit den bereits eingegangenen 
Beträgen wurden zuwendungsfähige Ausgaben von Straßen- und 
Wegebaumaßnahmen finanziert:
 
•	 	Gabelsbergerstraße	mit	Bereich	vor	der	Oberschule	„Martin	

Andersen Nexö“
•	 	Fußwege	am	Brühl	von	den	Anlagen	bis	Nordstraße	bzw.	bis	

Schillerplatz
•	 Seminarstraße

In vorausgegangenen Beiträgen im Stadtkurier und auf der Home-
page wurde hierüber - auch bildlich - informiert. Insgesamt konn-
ten aufgrund der sanierungsbedingten Einnahmen deutlich mehr 
Maßnahmen bis zum Abschluss des Durchführungszeitraumes der 
städtebaulichen Maßnahme (entsprechend Zuwendungsbescheid 
endete dieser am 31.12.2016) realisiert werden als ursprünglich er-
wartet und in die Erstellung des zonalen Gutachtens eingeflossen.

Mit dem Ende des Durchführungszeitraumes steht nunmehr im 
Jahr 2017 die Abrechnung des Sanierungsgebietes gegenüber 
der Bewilligungsstelle SAB an. Da für die Fördergebiete im Bund-
Länder-Programm „Städtebaulichen Denkmalschutz“ 

•	 	„Historischer	Stadtkern“ 
(Durchführungszeitraum bis 31.12.2022) und 

•	 	„Denkmalgeschützte	Altstadt“ 
(Durchführungszeitraum bis 31.12.2017)

die Instrumente des Sanierungsrechts nach BauGB nicht mehr 
benötigt werden, steht die Aufhebung der Sanierungssatzung vor-
aussichtlich im ersten Halbjahr 2017 auf der Tagesordnung. 
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Information für Grundstückseigentümer im Förder
gebiet „Denkmalgeschützte Altstadt“
Im Fördergebiet „Denkmalgeschützte Altstadt“ (siehe Plan – 
schwarz umrandetes Gebiet) werden noch bis Ende 2017 Maß-
nahmen durchgeführt und gefördert. Aktuell stehen im Bund-
Länder-Programm „Städtebaulicher Denkmalschutz“ in einem 
begrenzten Umfang noch Fördermittel für private Baumaßnah-
men zur Verfügung.
Wer als Gebäudeeigentümer noch in diesem Jahr eine Sanie-
rungsmaßnahme plant, kann sich an das Bau- uns Sozialamt, 
Frau Buschmann oder an den Sanierungsbeauftragten der 
Stadt, GSL Sachsen/Thüringen GmbH & Co. KG, Frau Schrey-
er, wenden und sich hinsichtlich einer Förderung von Baumaß-
nahmen beraten lassen. Da die Mittel in diesem Fördergebiet 
nur noch 2017 zur Verfügung stehen, können nur Maßnahmen 
berücksichtigt werden, die tatsächlich und rechnungsseitig bis 
30.11.2017 beendet sind. Anträge und Anfragen müssen bis 
spätestens 15.03.2017 vorliegen.

Im Fördergebiet „Historischer Stadtkern“ stehen die Mittel da-
gegen noch bis ins Jahr 2022 zur Verfügung (siehe Plan - rot 
hinterlegtes Gebiet).

Kontakt für Fragen / Beratung:
Stadtverwaltung Zschopau, Bau- und Sozialamt, Frau Buschmann
Email: buschmann@zschopau.de | Telefon: 03725-287 200

GSL Sachsen/Thüringen GmbH & Co.KG, Büro Zschopau,
An den Anlagen 20, 09405 Zschopau, Frau Schreyer
Email: Schreyer@gsl-sachsen-thueringen.de | Telefon: 03725-23347

Bis zur Rechtskraft der Satzung zu Aufhebung ist die Ablösung 
des Ausgleichsbetrages weiter möglich – entsprechend der Re-
gelungen der VwV-StBauE jedoch ohne Gewährung eines Ver-
fahrensnachlasses. Grundlage für die Höhe des Ablösebetrages 
beim einzelnen Grundstückes ist - wie in der zurückliegenden 
Phase seit Mitte 2014 - das zonale Gutachten des Gutachter-
ausschusses im Erzgebirgskreis vom 05.12.2013. Grundstücks-
eigentümer, die sich noch mit dem Gedanken einer freiwilligen 
Ablösung tragen oder diesbezüglich überlegen, können sich für 
ein Beratungsgespräch jederzeit noch an Frau Buschmann bzw. 
Herrn Berger in der Stadtverwaltung Zschopau oder Frau Schrey-
er im GSL-Büro wenden.

Mit Rechtskraft der Satzung zur Aufhebung des Sanierungsge-
bietes entsteht folgende Situation:
•	 	Die	 Stadt	 wird	 „von	 Amts	 wegen“	 die	 Löschung	 der	 Sanie-

rungsvermerke beim Grundbuchamt beantragen. Über die Lö-
schung werden die Eigentümer informiert.

•	 	Mit	 Aufhebung	 der	 Satzung	 entsteht	 für	 die	 Grundstücksei-
gentümer, die sich nicht an der freiwilligen Ablösung der Aus-
gleichsbeträge beteiligt haben, der Ausgleichsbetrag. Dieser 
lastet nicht am Grundstück, sondern beim Eigentümer zum 
Zeitpunkt der Satzungsaufhebung!

•	 	Ab	Aufhebung	der	Satzung	wird	der	Ausgleichsbetrag	mit	Be-
scheid erhoben. Entsprechend des Stadtratsbeschlusses vom 
12.11.2014 sollen hierfür Einzelgutachten die Grundlage sein. 
Die Stadt hat den Gutachterausschuss im Erzgebirgskreis mit 
der Erarbeitung der Gutachten beauftragt. Nach aktuellem 
Stand sollen die Gutachten Ende 2018 / Anfang 2019 vorliegen. 
Der Erlass von Bescheiden ist theoretisch bis Ende 2021 mög-
lich. Natürlich ist die Stadt bestrebt, das Verfahren schnellst-
möglich, aber auch mit minimalen Kosten abzuschließen. 
Diese Kostenminimierung ist bei Beauftragung des Gutachter-
ausschusses möglich – allerdings zu Lasten einer schnellen 
Verfügbarkeit der Gutachten.

Grundstückseigentümer im Sanierungsgebiet können sich mit 
Fragen an die Stadtverwaltung oder den Sanierungsbeauftragten 
wenden.

Stadtverwaltung GSL-Büro Zschopau
Bau- und Sozialamt An den Anlagen 20, ZP
Frau Kerstin Buschmann Frau Andrea Schreyer
Telefon: 03725 287 200 Telefon: 03725 23347
Email: Email:
buschmann@zschopau.de schreyer@gsl-sachsen-thueringen.de

Ihr

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

7

Seminarstraße alt neu

alt neu
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Kinderkrippenplatz, Kindergartenplatz

Wir bitten alle Eltern, deren Kinder noch keine Kindereinrichtung 
besuchen, aber 2017 die Betreuung ihres Kindes in einer städti-
schen Kindereinrichtung wünschen, einen Antrag zu stellen.

Anträge für einen Krippen- oder Kindergartenplatz erhalten Sie 
im Bürgerbüro oder unter www.zschopau.de (Bürgerservice – 
Formulare).

Ihre Fragen beantworten Ihnen gern unsere Mitarbeiter für Kin-
dertagesstätten, zu den Sprechzeiten:

Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag   9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr

(Telefon 03725 287-214, E-Mail: kindertagesstaetten@zschopau.de)

Sigmund
Oberbürgermeister

Kita „Bienenhaus“

Besuch der Schnitzausstellung (Titelbild)
Von Kalles Mutti, einem Mitglied im Schnitzverein, wurden wir am 
Dienstag, dem 17.01.17, zur Schnitzausstellung in Krumhermers-
dorf eingeladen. 9:00 Uhr ging es los. Unsere große Gruppe wur-
de von Frau Musch abgeholt. Voller Spannung betraten wir den 
Ausstellungsraum und wurden von Herrn Kahl und zwei Männern 
vom Erzgebirgsfernsehen freundlich begrüßt. Herr Kahl erzähl-
te uns vieles Interessantes über das Bornwalddorf und warum 
es schon lange abgerissen wurde. Auch viele schöne Schnitz-
arbeiten, unter anderen 2 Schwibbögen und deren Geschichte 
durften wir erfahren. Sogar zwei Frauen beim Klöppeln haben wir 
zugesehen. Am Ende war uns allen klar - Schnitzer sind echte 
Künstler! Voller schöner Eindrücke marschierten wir wieder zu-
rück durch unser verschneites Krumhermersdorf zum Kindergar-
ten, wo ein leckeres Mittagessen auf uns wartete. Vielen Dank 
allen, die fleißig an dieser wunderschönen Ausstellung gearbeitet 
haben. 

Evelyn Welzl – Gruppenerzieherin der Schmetterlinge

Kita „Spatzennest“

Thematischer Elternabend 
Am 25.01.2017 fand in unserer Kita ein großer Elternabend statt. 
In jeder Gruppe gab es dabei einen organisatorischen, gruppen-
internen Teil. Zusätzlich erhielten die Eltern bei einem Vortrag 
zum Thema „Setzen von Grenzen, Einhalten der Regeln und 
Annehmen von Kritik als ein wichtiger Bestandteil innerhalb 
der Sprachentwicklung und Sprachförderung unserer Kin-
der“ einige Tipps, wie sie die Erziehung ihrer Kinder positiv be-
einflussen können. 
Dazu luden wir die Logopädin Frau Adam und ihre Kollegin Frau 
Rosebrock ein, die dieses Thema, welches alle Eltern tagtäglich 
begleitet, aus sprachlicher Sicht hinterfragten. 

Es ging hierbei um Aspekte wie 
Vertrauen zwischen Kinder und 
Erwachsenen, um das Treffen von 
klaren Absprachen, das Setzen von 
Grenzen und den daraus resultie-
renden Konsequenzen bei Grenz-
überschreitung. Frau Adam stellte 
verschiedene Verhaltenstypen von 
Kindern vor, auf die man als Eltern-
teil oder als Erzieher ganz sensibel 
und differenziert eingehen sollte. 
Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmal bei Frau Adam und Frau 
Rosebrock für den Vortrag bedan-

ken. Es konnte sicherlich jeder das eine oder andere Wissens-
werte mit nach Hause nehmen. Zumindest hat jeder an diesem 
Abend über sein Kind und das eigene Verhalten in der Erziehung 
nachgedacht.

Die Erzieher der Kita „Spatzennest“

Kita „Pfiffikus“

Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus …
Auch in diesem Jahr nutzen die Kinder der Kindertagesstätte 
„Pfiffikus“ das tolle Winterwetter, um draußen im Garten zu toben, 
Schneemänner zu bauen oder Schneeballschlachten zu machen. 
So wurde auch wieder die Roscherwiese zum Porutschen in Be-
schlag genommen. 
Diesen reichen Schneesegen nahmen wir zum Anlass, am 
17.01.201 in unserer Kindertagesstätte eine Winterolympiade 
durchzuführen. Im Hof und im Garten der Einrichtung konnten die 
Jungen und Mädchen von 3 bis 6 Jahren an verschiedenen Dis-
ziplinen teilnehmen. An sechs verschiedenen Stationen konnten 
die Wintersportler ihr Können unter Beweis stellen. Ob Finger-
spitzengefühl beim Schneebälle stapeln, Geschicklichkeit beim 
Schubkarre schieben, Kraft beim Schlittenziehen oder Kreativität 
beim Schnee formen 
und färben – es war 
für jedes Kind etwas 
dabei. Als alle Stati-
onen erfolgreich be-
endet wurden, be-
kam jedes Kind eine 
goldene Medaille. 
Der nächste Höhe-
punkt lässt nicht lan-
ge auf sich warten, 
die Faschingsparty 
kann bald starten!

Gornauer Kinder- und Babybörse
Lust auf Schnäppchen? Dann besu-
chen Sie uns gerne am Sonntag, dem 
12.03.2017, in der Zeit von 14:00 bis 
16:30 Uhr, in der Turnhalle am Sportplatz. 
Aus zweiter Hand erhalten Sie gute und 
preisgünstige Sachen rund um Ihr Kind in 
allen Größen. Die Aussteller freuen sich 
auf ihren Besuch.
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Einladung zum Tag der offenen Tür

Hiermit möchten wir alle interessierten Eltern mit ihren Kindern, 
die ab August 2017 eine 5. Klasse besuchen werden, ganz herz-
lich zum

Tag der offenen Tür in die „Martin-Andersen-Nexö“ Oberschule 
Zschopau (im Stadtzentrum am Park) einladen.

Am 4. März 2017 in der Zeit von 9:00 bis 
12:00 Uhr können Sie sich gemeinsam mit 
Ihren Kindern in aller Ruhe im Schulhaus um-
schauen, mit den Lehrern oder der Schullei-
tung unserer Schule ins Gespräch kommen 
und Ihre Fragen loswerden.

An diesem Tag ist auch die Anmeldung Ihres Kindes für die 
neue Klassenstufe 5 im Schuljahr 2017/18 im Sekretariat 
möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Lehrerinnen & Lehrer der MAN-Oberschule Zschopau.

Einladung zum Tag der offenen Tür
Wann: Mittwoch, den 01. März 2017 von 16:00 bis 19:00 Uhr

Wo:  August-Bebel-Oberschule Zschopau 
Schule mit besonderem pädagogischen Profil / 
Gemeinschaftsschule

Was: Bei einem Schulrundgang erfahren die künftigen 
 Fünftklässler und ihre Eltern 
 Wissenswertes über unsere Schule, z. B. über
	 • Längeres gemeinsames Lernen
	 • Individuelle Förderung (LRS, Mathematikschwäche)
	 • Französischunterricht ab Klasse 5
	 • Leistungsgruppen nach gymnasialem Lehrplan
	 • Neue Lehr- und Lernmethoden
	 •  Verschieden Fachbereiche, Neigungskurse und 

Arbeitsgemeinschaften
	 • Ganztagsangebote

Sie erleben eine öffentliche Probe der Schulband und können 
selbst aktiv werden beim
	 • Experimentieren
	 • Knobeln

Sie haben die Möglichkeit, Ihr 
Kind an diesem Tag für die 
neuen 5. Klassen anzumelden.

Die Schulleitung steht Ihnen zu Fragen der Gemeinschaftsschule 
zur Verfügung.

Für das leibliche Wohl sorgt die Schülerfirma.

Wir freuen uns auf viele Besucher.

TAG DER OFFENEN TÜR
Freitag, 3. März 2017, 15 bis 18 Uhr

Den Besucher erwarten:

Präsentationen der Fachbereiche – Ausstellung von 
Schülerkunst – Musik und Theater – Experimente und 

Wissenstests – Grillen u. vieles mehr.
Es besteht die Möglichkeit, die Anmeldeunterlagen für 

künftige Fünftklässler im Sekretariat abzugeben.

Ab 18:00 Uhr Volleyballturnier in der Turnhalle

Rückblick

Schützenverein Zschopau / 
Bilanz der Arbeit 2016

Der Vorstand des Vereins 
konnte auch im letzten 
Jahr auf eine sehr er-
folgreiche Vereinsarbeit 
zurückblicken. So ver-
traten die Zschopauer 
Schützen ihre Stadt bei 
Kreis-, Bezirks- und Lan-
desmeisterschaften. Der 
bestplatzierte der Landes-
meisterschaft war Ronan 
Monai auf Platz 4, in der 
Disziplin 10 m Luftgewehr.
Für sein gesellschaftli-
ches Engagement über 
das Sportschießen hinaus 
konnte der Verein durch 
den Landessportbund 
Sachsen zum wiederhol-
ten Mal als „Umweltbewusster Sportverein“ ausgezeichnet wer-
den. Einen weiteren Anerkennungspreis, den Großen Stern des 
Sports in Bronze, erhielt der Verein in der gemeinsamen Aktion 
der Deutschen Volks- und Raiffeisenbank mit dem Deutschen 
Olympischen Sportbund.

Besonders erfreut waren unsere Mitglieder über die Auszeich-
nung „Schützenhilfeverein“ des Deutschen Schützenbundes, die 
von dessen Präsident Heinz-Helmut Fischer übergeben wurde. 
Somit gehören wir zu den über 70 Schützenvereinen aus ganz 
Deutschland, die diese Anerkennung erhielten.



Fotoausstellung von Claudia Baum

Reges Besucherinteresse an der Fotoaus-
stellung von Claudia Baum zeigte sich be-
reits am Eröffnungstag. Die sehenswerten 
Arbeiten unter dem Titel „Blumen in Marias 
Händen“ können noch bis zum 30.04.2017 
im Schloss Wildeck, Galerie im Gang zu 
den Stuben, angeschaut werden.

10

Mundarttheater fällt aus

Das Mundarttheater „Ähner muss naus“ am 10.03. und 11.03.2017 
muss leider ausfallen.

Bereits gekaufte Eintrittskarten können täglich von 10 – 16 Uhr 
an der Museumskasse von Schloss Wildeck zurückgegeben wer-
den.

Weltgebetstag der Frauen 2017

Herzliche Einladung für Frauen aller Konfes-
sionen am Freitag, dem 03.03.2017, 19:00 
Uhr, in die Katholische Kirche Zschopau.

Bisherige Leistungen im Jahre der 725 Jahrfeier

Bereits am Anfang des Festjahres kann der örtliche Schützenver-
ein mit sehr guten Wettkampfergebnissen aufwarten. So belegten 
bei der Kreismeisterschaft des „Erzgebirgischen Schützenbun-
des / Schützenkreis“ in der Disziplin

10m Luftgewehr Jugend männlich  Ronan Monai  den 1. Platz 
Lucas Beutel  den 2. Platz

 Junioren B Alex Richter den 2. Platz
 Senioren Gerd Nestler den 3. Platz
10m Luftpistole Senioren Norbert Kaaden den 3. Platz

Wie jedes Jahr, so führte auch im 
Jahr 2017 der Erzgebirgische Schüt-
zenbund ein Königsschießen durch. 
Kreisschützenkönig wurde Norbert 
Kaaden mit einem Teiler von 80!!! 
Somit wird mit Norbert ein Zscho-
pauer den Schützenkreis beim Lan-
deskönigsschießen vertreten.
Beim Schießen um den Kreisjugend-
könig belegten Ronan Monai den 2. 
und Alex Richter den 3. Platz. Allen 
Siegern und gut Platzierten spre-
chen wir den Dank der Vereinsfüh-
rung zu der würdigen Vertretung ih-
rer Heimatstadt aus.

Dr. F. Meyer
Vorsitzender des Schützenvereins Zschopau

Trophys & Trophäen. MZMotorräder aus Sachsen

Das Verkehrsmuseum Dresden widmet der Zweirradgeschichte 
aus Zschopau vom 11. Februar bis 6. August 2017 eine Sonder-
ausstellung. 33 Serienmotorräder, Rennmaschinen und Gespan-
ne, darunter auch einige Sondermodelle aus dem Bestand des 
Motorradmuseums im Schloss Wildeck zeigen in beeindrucken-
der Weise einen Querschnitt der breiten MZ-Produktpalette.

Ein Besuch lohnt sich!
Kamtschatka
- einsam, wild, unberührt, für die 
Menschen lebensfeindlich und 
dennoch - atemberaubend schön!

Gehen Sie mit Ralf Schwan auf Aben-
teuertour zu Fuß, mit Zelt und Ruck-
sack, auf den höchsten aktiven Vul-
kan Eurasiens, durch weite Tundra 
und Taiga - durch atemberaubende 
Landschaften! Begegnen Sie wilden 
Tieren - den großen Kamtschatkab-
raunbären und wandern Sie auf Bä-
renpfaden zu den Ursprüngen des 
Lebens!
Karten zum Vorverkaufspreis von 6,00 Euro gibt es in der Stadt-
bibliothek Zschopau, Telefon 03725 287 191. An der Abendkasse 
kostet die Eintrittskarte 8,00 Euro! Einlass in den Grünen Saal 
des Schlosses Wildeck ist am 24.02.2017, ab 18:30 Uhr!
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Reisedienst Gerhard Dörfelt OHG
Gahlenzer Straße 49
09569 Oederan / OT Gahlenz
Tel.: 03 72 92 / 60 332

Aktuelle Angebote:
04.03. – 11.03.2017 Skisafari Südtirol - Erleben Sie die schönsten Skigebiete Südtirols
07.04. – 09.04.2017 Berlin mit Besuch im Friedrichstadtpalast inkl. u.a. Stadtrund-

fahrt, Schiffahrt, Eintritt Friedrichstadtpalast Revue „THE ONE“
08.04. – 09.04.2017 Prag – die goldene Stadt u.a. mit Stadtrundfahrt, Schiffahrt,  

Böhmischer Abend
14.04. – 17.04.2017 Ostern im schönen Salzkammergut inkl. u.a. Osterkonzert in Bad 

Ischl, 5-Seen-Rundfahrt, Schiffsrundfahrt Traunsee 
14.05. – 18.05.2017 Bezaubernde Uckermark, inkl. u.a. 5-Seen-Schiffahrt, Besuch 

Templin, Rundfahrt Schorfheide, Schiffshebewerk Niederfinow 
01.06. – 05.06.2017 Frühling in Wien u.a. mit Stadtrundfahrt, Schiffahrt Wachau
07.06. – 11.06.2017 Berchtesgadener Land – Königssee-Watzmann-Obersalzberg
Unser vollständiges Angebot senden wir Ihnen auf Wunsch gern zu.

Anruf genügt Tel. 037292 / 60332

„Das Rennfahrerdörfchen Adelsberg“ 
– Vortrag im Schloss Wildeck

Auf Initiative von Bernd Uhlmann, Mitglied der ehemaligen MZ-
Rennabteilung und Six-Days-Sieger 1965, findet am Mittwoch, 
dem 15. März 2017, 15:00 Uhr, im Grünen Saal von Schloss Wil-
deck dieser exklusive Vortrag statt. Lutz Langer wird über die 
außergewöhnliche Rennfahrerdichte in Chemnitz-Adelsberg be-
richten. Viele Fotos aus Gelände- und Straßenrennen sowie Do-
kumente aus der DKW- und Auto-Union-Sportabteilung werden 
dem Besucher die Biografien so erfolgreicher Sportler wie Ewald 
Kluge, Walfried Winkler, Herbert Kirchberg, Fritz Trägner, Arthur 
Geiss oder Siegfried „Sissi“ Wünsche nahebringen.
Nach der großen Besucherresonanz vor rund zwei Jahren im 
„Museum für sächsische Fahrzeuge“ in Chemnitz sind wir sicher, 
dass auch bei uns Lutz Langer in rund anderthalb Stunden die 
Gäste mit seinen Ausführungen begeistern wird und genügend 
Gelegenheit zu anschließenden Diskussionen ist.
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zum Basteln von Osterdekoration 
 

- mit leckerem Kaffee und Kuchen 
- Erzählen und Zuhören 

- Spielen für Jung und Alt 
 

am Dienstag, dem 21.03. 2017, 
in der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr 

im Speisesaal des Begegnungszentrums Krumhermersdorf 
nächster Termin zum Vormerken ist am Dienstag, dem 18.04.2017, 

Informationen und Fahrdienst:  03725 80582 (Simone Weigelt) 

Vorlesewettbewerb

in der Blau-Weißen Stube des 
Schlosses Wildeck Zschopau

Nur wer liest, kann verstehen, denn Lesen ist die Grundlage al-
ler Bildung. 

Deshalb gibt es seit dem Jahre 1959 den vom Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels ausgeschriebenen Vorlesewettbewerb 
für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 6.

Die Zschopauer Stadtbibliothek war am 08. Februar 2017 zum 
wiederholten Male Gastgeberin des Regionalentscheides.
Auch in diesem Jahr sollten wieder Lesefreude und Lesemoti-
vation der Vorleserinnen sowie der Spaß am Zuhören im Mittel-
punkt dieses Wettbewerbs stehen. Vier Schülerinnen aus Mari-
enberg, Zschopau, Amtsberg und Witzschdorf lasen aus einem 
ihrer Lieblingsbücher sowie einem von der Jury vorgegebenen, 
unbekannten Text. Als Siegerin des Vorlesenachmittages wurde 
Josi Klingenbeil von der dreiköpfigen Jury gekürt. Sie wird am 
08. April 2017 am Bezirksentscheid des Bezirkes Chemnitz, in 
der Stadtbibliothek Auerbach teilnehmen, um sich eventuell für 
den Landesentscheid zu qualifizieren.

Alle Teilnehmerinnen hatten ihre Fans mitgebracht und beim 
Publikum blieb nicht nur der Siegerbeitrag in besonderer Erin-
nerung! Es war ein gelungener Vorlesenachmittag in den alten 
Mauern des Zschopauer Schlosses!

Teilnehmerinnen des Vorlesewettbewerbs des Börsenvereins des Deutschen 

Buchhandels, Kreisentscheid 2017

Anzeige
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Veranstaltungstipp der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau 
für April 2016

Im April 2017 findet eine Gemeinschaftsveranstaltung des För-
dervereins der Stadtbibliothek Zschopau e. V. und des Förder-
vereins Schloss Wildeck e. V. statt. Dazu sind alle Literatur- und 
Theaterliebhaber recht herzlich eingeladen!

Freitag, 28.04.2017, 19:00 Uhr – Schloss Wildeck Zschopau, 
Grüner Saal

„Kassandra“ autorisierte Bühnenfassung nach Christa Wolf – ein 
Theaterabend mit dem Turmalin-Theater aus Weingarts

Ein zeitlos-aktuelles Stück über die Entdeckung der eigenen 
Kraft, der Freiheit im Widerstand gegen Blendung und Betrug.

Eintritt: 10,00 Euro im Vorverkauf / 12,00 Euro an der Abendkasse
Eintrittskarten können in der Stadtbibliothek Zschopau, Telefon 
03725/287 191 reserviert bzw. erworben werden.
Einlass: 18:30 Uhr

Freie Platzwahl!

Dank der großen Beteiligung führt DRKDienst die 
Aktion „Spender werben Spender“ weiter: Zahl der 
Erstspender konnte 2016 gesteigert werden

Seit Februar 2016 läuft beim DRK-Dienst 
Nord-Ost die Aktion „Spender werben Spen-
der“. Bei der Aktion unterstützten Stamm-
spender die dringend notwendige Gewinnung von Neuspendern 
im vergangenen Jahr erfolgreich. Jährlich scheiden viele Spen-
der krankheits- oder altersbedingt aus. Nur wenn genügend Men-
schen kontinuierlich Blut spenden, ist die Patientenversorgung 
mit lebensnotwendigen Blutpräparaten gesichert. 
Dabei spielt das Werben neuer Spender eine entscheidende 
Rolle und der DRK-Blutspendedienst bedankt sich ab März bei 
jedem Spender, der einen oder mehrere Erstspender zu einem 
DRK-Blutspendetermin mitbringt, mit einer Handyhalterung 
fürs Auto. Und jeder so geworbene Erstspender erhält eben-
falls ein kleines Geschenk für seinen Einsatz als Lebensretter. 
Seit Februar dieses Jahres werden so die Erstspender mit dem 
Blutspende-Begleitheft „Meine Blutspende“, begrüßt. Mit diesem 
Informationsheft werden für die ersten zwei Blutspenden inner-
halb von zwölf Monaten als Dankeschön kleine Überraschungen 
bereitgehalten. Bei der dritten Blutspende in diesem Zeitraum er-
hält der Spender einen Gesundheitscheck, bei dem zusätzliche 
Blutwerte untersucht werden, über deren Ergebnisse der Spen-
der informiert wird (regulär für jeden Blutspender bei drei Spen-
den in zwölf Monaten).

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspen-
de.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über 
das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem 
Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen!

Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspenden bestehen: 

am Freitag, dem 10.03.2017,
von 16:00 bis 19:00 Uhr,
in der ehem. Schule Krumhermersdorf, Schulstr. 1

oder
am Mittwoch, dem 15.03.2017, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr, 
im der Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau

oder
am Mittwoch, dem 29.03.2017, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr, 
in der Grundschule Gornau, An der Schule 8

September: 04. bis 08.09.2017   in Reudnitz bei Greiz/Thüringen – Hauseigenes  
Schwimmbad 
 Basenfasten nach Dr. Lützner 

Oktober: 16. bis 20.10.2017  im Haus Felsengrund Rathen/Sächsische Schweiz 
 Saftfasten nach Buchinger 

November:  09. bis 12.11.2017   in der Hüttstadtmühle Ansprung 
 Seminar zur Herstellung von Salben und 

         Kräuterprodukten 
 

Es gehört nur etwas Mut dazu, sich auf dieses Abenteuer einzulassen. Doch wer Fasten 
schon immer einmal probieren wollte, sollte es jetzt tun und damit sich und seinem Körper 
etwas wirklich Gutes gönnen, bevor Sie krank werden. Nach dieser Woche werden Sie voller 
neuer Energie und Motivation in Ihren Alltag zurückkehren. Sie werden es nicht bereuen. 
 
Näheres dazu finden Sie auf meiner Internetseite www.fasten-kraeuter-kerstin.de. 
Auskünfte oder Informationen erhalten Sie ebenso unter meinen Kontaktdaten: 
 Mail: info@fasten-kraeuter-kerstin.de 
 Tel.: 037369-879895 
 
Ich freue mich auf Sie!    Kerstin Schmerbeck  
       Zertifizierte Fastenleiterin, Ernährungs- 
       beraterin, Lebe-leichter-Trainerin und 
       Phytologin (Heilpflanzenkundige) 
 
 
 
Mit Blutspenden zum Gewinner werden: DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
verlost im Januar und Februar 2017 eine Reise zum Weihnachts-Shopping 
nach New York 
 
Mit einer Blutspende macht der Spender die Patienten zu Gewinnern, die dringend auf 
Blutpräparate angewiesen sind.  
Anfang 2017 haben DRK-Blutspender die Chance, selbst zu glücklichen Gewinnern zu 
werden. Denn alle Spender, die im Zeitraum zwischen dem 2. Januar 2017 und dem 24. 
Februar 2017 einen vom DRK-Blutspendedienst Nord-Ost angebotenen Termine für ihre 
Spende nutzen, können an der Verlosung einer Reise für zwei Personen zum Christmas-
Shopping nach New York teilnehmen.  
 
Nach der gerade zurückliegenden Reihe von Feiertagen und dem Jahreswechsel werden 
Blutspenden im Januar dringend benötigt. Da aus dem halben Liter einer Vollblutspende drei 
Präparate gewonnen werden, die beispielsweise in der Therapie von Krebserkrankungen, 
Herzerkrankungen oder auch bei Unfallopfern eingesetzt werden, hilft ein Spender mit 
seinem Einsatz bis zu drei Patienten. Darüber hinaus tut jeder Spender sich selbst etwas 
Gutes: Vor jeder Spende werden Hämoglobinwert, Körpertemperatur und Blutdruck 
gemessen, nach jeder Spende wird das Blut im Labor auf Antikörper und Infektionen 
getestet. Das DRK unterstützt damit jeden Blutspender dabei, selbst gesund zu bleiben. 
 
Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende 
Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 
Werden Sie mit Ihrer Blutspende zum Gewinner! 
 
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:  

 
am Mittwoch, dem 18.01.2017, 

Elektro Kretschmar GmbH
Nordstraße 14 · 09405 Zschopau

Telefon: (03725) 2 88 60 75 · Telefax: (03725) 2 88 60 77

Wir suchen befähigte Mitarbeiter
für Aufträge in der Region.

Tel.: 0171 / 7 79 51 66
E-Mail: info@elektro-kretschmar.gmbh

Anzeige
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montags
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (06./20.03.) Mehr-
generationenhaus
14-täglich, (ungerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr, Elterntankstelle - für Kinderbetreuung 
kann gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, (gerade KW), 09:30 - 11:00 Uhr Offener Baby- und Stilltreff „Milchzeit“, Ju-
gendclub High Point
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (13./27.03.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit den 
Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachsenen, Schnit-
zerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub High 
Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (01./15.03.), 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (08./22.03.), Unkosten pro Termin 4,00 €, 
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
monatlich 1. Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Vereinsstammtisch und offener Vereinsabend beim 
DKW-Siedlungsverein Zschopau, Vereinsräumlichkeiten: Zschopau, Neue Marienberger 
Straße 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang)

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum 
Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Garten-
straße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am 
Gräbel“

freitags
16:00 - 17:00 Uhr Tanzgruppe bis 14 Jahre, Jugendclub High Point

Mittwoch, 01.03.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm – Treff: Mehrgenerationenhaus

Freitag, 03.03.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Montag, 06.03.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau – Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde – Treff: Kita „Spatzennest“, Bitte Hausschuhe 
mitbringen!

Dienstag, 07.03.
18:30 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 08.03.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 09.03.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau – Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 10.03.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Sonntag, 12.03.
14:00 – 16:00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“
Schauvorführungen
Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Montag, 13.03.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
09:30 Uhr Wandergruppe
Treff: Mehrgenerationenhaus

Dienstag, 14.03.
14:00 Uhr Frühlingsfest mit musikalischer Unterhaltung
Treff: Mehrgenerationenhaus, Eintritt 5 € mit Kaffee und Kuchen
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 15.03.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
15:30 – 16:30 Uhr Zwergen-Spielstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“; Bitte Hausschuhe mitbringen!
20:00 Uhr Philosophischer Stammtisch
Treff. Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 16.03.
10:00 Uhr Stadtführung – Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Freitag, 17.03.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Montag, 20.03.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 21.03.
14:00 Uhr Gesellige Spielenachmittag – Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 22.03.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 23.03.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau – Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 24.03.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Samstag, 25.03. – Sonntag, 26.03.
je ab 11:00 Uhr Großes Mittelalterspektakel – Treff: Schloss Wildeck

Sonntag, 26.03.
10:00 Uhr Philatelisten – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
14:00 – 16:00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“
Schauvorführungen – Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Montag, 27.03.
8:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 28.03.
17:30 Uhr AG Schach – Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 29.03.
14:30 Uhr KaffeeZeit – Treff: Neuer Weg 3

Donnerstag, 30.03.
14:30 Uhr gemütlicher Nachmittag  – Treff: Neuer Weg 5
 
Freitag, 31.03.
14:00 - 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsältesten der Deutschen Rentenversicherung
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Ausstellungen

noch bis 30.04.17
10:00 – 16:00 Uhr „Blumen in Marias Händen“ – Fotoausstellung von Claudia Baum  
Treff: Galerie im „Gang zu den Stuben“

Änderungen vorbehalten!

Weitere Veranstaltungstipps im Monat März
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Wir gratulieren ganz herzlich den 
Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat 

März ihren Ehrentag begehen:
Auch den nichtgenannten Jubilaren
unsere herzlichsten Glückwünsche!

Zschopau

Lehnert, Gisela
01.03.1947 70 Jahre
Micklisch, Margarete
01.03.1932 85 Jahre
Schaarschmidt, Anneliese
01.03.1937 80 Jahre
Meyer, Gerda
03.03.1942 75 Jahre
Schulz, Georg
03.03.1942 75 Jahre
Haugke, Dietrich  
04.03.1932 85 Jahre
Hofmann, Renate
06.03.1947 70 Jahre
Mielke, Gisela
06.03.1942 75 Jahre
Rödiger, Kurt   
08.03.1942 75 Jahre
Wieczorek, Karin 
08.03.1937 80 Jahre
Schamsula, Anneliese 
10.03.1932 85 Jahre
Pudwell, Peter
11.03.1942 75 Jahre
Walther, Karl
11.03.1932 85 Jahre
Beck, Helga
12.03.1927 90 Jahre
Hösel, Siegfried
13.03.1932 85 Jahre
Jahme, Brigitte
14.03.1942 75 Jahre

Reinhold, Rita
14.03.1927 90 Jahre
Schuffenhauer, Harry
17.03.1937 80 Jahre
Weber, Eve-Maria 
17.03.1947 70 Jahre
Breitfeld, Traude 
18.03.1937 80 Jahre
Schmidt, Sigrid
21.03.1942 75 Jahre
Jannaschk, Fritz
22.03.1942 75 Jahre
Eberlein, Manfred 
24.03.1932 85 Jahre
Mehner, Eva-Maria  
28.03.1947 70 Jahre
Schaarschmidt, Ursula
28.03.1942 75 Jahre
Böttcher, Dieter
29.03.1937 80 Jahre

Ortsteil Krumhermersdorf

Naumann, Joachim
03.03.1937 80 Jahre
Rößler, Magdalena
08.03.1932 85 Jahre
Timmel, Reinhilde 
13.03.1942 75 Jahre
Brödner, Karin
28.03.1942 75 Jahre
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06.01.2017  Linn Schaarschmidt 
Eltern: Viola und Robby Schaarschmidt, Gornau

08.01.2017   Anne Emma Aponi Schaarschmidt 
Eltern: Denise und Falk Schaarschmidt, Gornau

13.01.2017  Ida Hofmann 
Eltern: Diana Flach und Maik Hofmann, Zschopau

20.01.2017  Jared Wolfram 
Eltern: Christiane und Udo Wolfram, Gornau

25.12.2016
Lisette Markert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 92 Jahren

04.01.2017
Brigitte Adolf
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

05.01.2017
Dr. Bernd Müller
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 71 Jahren

10.01.2017
Gudrun Kißling
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 69 Jahren

13.01.2017
Steffen Mehnert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 62 Jahre

14.01.2017
Johanne Mißbach
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 94 Jahren

18.01.2017
Irmgard Größel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 91 Jahren

22.01.2017
Heinz Weigelt
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 70 Jahren

26.01.2017
Lisbeth Neubert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 93 Jahren

29.01.2017
Christa Kunze
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

30.01.2017
Gerhard Richter
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 93 JahrenDas Fest der Diamantenen Hochzeit, den 60. 

Hochzeitstag, begehen im Zschopau am 16.03. 
Rosemaria und Christian Heydenreich. 
Alles Gute, Gesundheit und noch viele schöne 
Jahre.
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BSG Motor Zschopau – News

Seit Januar läuft bei den Motoren die Vorbereitung auf die Rück-
runde in der Kreisliga – Staffel Ost, Training und Testspiele erfolg-
ten der Witterung angepasst. Als echt schwerer Brocken erwie-
sen sich im ersten Freundschaftsspiel erneut die Studenten vom 
USV TU Dresden. Hatten sich die Kicker aus der Landeshaupt-
stadt um den Ex-Zschopauer Torhüter Stefan Liebsch schon mit 
Platz 2 beim Motor-Hallenturnier gut aus der Affäre gezogen, so 
schickten sie beim Testlauf die Motoren mit einer 1:5 Niederlage 
nach Hause. Bei der zweiten Vertretung vom FC Stollberg erreich-
te man dagegen ein 2:2 Unentschieden.

In Vorbereitung der am 12. März beginnenden Rückrunde, die Mo-
toren müssen an diesem Tag beim VfB Annaberg II ran, gastierte 
die Mannschaft noch beim FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 
und tritt zum Test beim FSV 95 Scharfenstein/Großolbersdorf an. 
Erfreut nahmen die Motoren die Auslosung im Pokalwettbewerb 
entgegen. Im Halbfinale trifft die BSG Anfang Juni zu Hause auf 
den FSV Sosa – eine durchaus lösbare Aufgabe.

Termine:
03.03.2017   FSV 95 Scharfenstein/Großolbersdorf 

- BSG Motor Zschopau
12.03.2017  12:30 Uhr VfB Annaberg II - BSG Motor Zschopau
19.03.2017  15:00 Uhr   BSG Motor Zschopau 

- SV 1990 Witzschdorf

(OW)
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Volleyball Club Zschopau

Nachdem unsere erste Herrenmannschaft mit den jeweiligen Sie-
gen gegen die Teams aus Neumarkt und Zirndorf den Heimfluch 
aus der Halle verbannte, konnte am 11. Februar auswärts mit ei-
nem Sieg gegen die Neunseenland-Volleys aus Markkleeberg 
ein wichtiger Schritt in Richtung Klassenerhalt getan werden. 
Auch unsere Damen waren an diesem Wochenende erfolgreich 
mit einem 3:1 Sieg beim VC Gotha. Dies sollte endgültig zum 
Klassenerhalt reichen. Besonders viele Spiele sind in den nächs-
ten Märzwochen von unserer Damen- und Herrenmannschaft zu 
absolvieren. Auswärts müssen unsere Mädels in Jena und Erfurt 
punkten; unser Drittligateam möchte Punkte aus Niederviehbach 
nach Zschopau holen. Zu diesem Auswärtsspiel (Sonntag, dem 
26. März, 15 Uhr) nach Wörth an der Donau gibt es wieder ei-
nen Mannschafts- und Fanbus. Nähre Informationen auf unserer 
Homepage oder in der Heimspielstätte. Über viele Mitreisende 
würde sich das Team freuen. Am 11. März findet dann das letzte 
Heimspiel VC Zschopau - Männer statt. Gegen die Olympia-Ta-
lenteschmiede aus Kempfenhausen bei München sollen noch-
mals Punkte geholt werden. Wie schon in den letzten Jahren soll 
auch dieser Spieltag in eine Show aus Licht und Unterhaltung 
eingebettet werden.

Zu ungewohnter Zeit startet am 25. März, 19 Uhr, das Regional-
ligaspiel unserer Damen gegen Meiningen. Mit einer Tombola 
möchten sich die Mädels von den zahlreichen Zuschauern in 
die Sommerpause verabschieden. Mit diesem letzten Spieltag in 
der VC Arena möchte sich aber auch der gesamte VC Zschopau 
beim Publikum für die Unterstützung in der Saison 2016/17 be-
danken.

Wir laden nun an dieser Stelle alle Freunde und Fans des Vol-
leyballs in Zschopau zu den nächsten Heimspielen herzlich ein. 
Unsere Teams wären über lautstarke Unterstützung dankbar. In 
gewohnter Art steht unser Cateringteam mit reichlich Speisen und 
Getränken mit Kaffee und Kuchen am Nachmittag und allerlei Le-
ckereien am Abend für sie bereit.

28.01.2017 Heimsieg des VC Zschopau gegen ASV Neumarkt

Foto: Ingo Heinemann
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Wenn Häuser erzählen könnten …

Dann müsste das nachfolgend beschriebene Haus erzählen, 
dass es eines der wenigen Häuser ist, welches beim großen 
Zschopauer Stadtbrand 1748 nicht zerstört wurde. Aber es müss-
te auch erzählen, dass viele vom Motorradwerk oder Bahnhof 
kommende Personen nahe daran vorbeigegangen sind, dass es 
1978 abgerissen und nicht wieder errichtet wurde und dass sich 
heute auf dem Gelände eine Zisterne mit Löschwasser für das 
Schloss Wildeck befindet.

Wo stand das vor fast 40 Jahren abgerissene Haus? Es muss 
irgendwo in der Nähe des Schlosses gestanden haben. Soviel ist 
sicher. Aber wo? Des Rätsels Lösung ist nicht einfach.

Das gesuchte Haus stand auf dem Flurstück 68 und hatte die 
Adresse „Schlossberg 4“. Die heutige Adresse „Schlossberg“ 
bezieht sich auf den schmalen Weg vom Altmarkt zur Zschopau-
brücke. Die ungeraden Hausnummern sind links. Also stand das 
Haus auf der rechten Seite. Das Polizeirevier hat die Nummer 2. 
Aber wo befand sich noch ein Haus?

Eine erste Erkenntnis liefert eine Zeichnung, die die Häuser zwi-
schen Zschopaubrücke und Schloss Wildeck um 1850 wieder-
gibt. Es ist das kleine Fachwerkhaus unmittelbar am Weg zum 
Schloss.

Heimspieltermine
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

3. Bundesliga Männer
04.03.2017 19:00 Uhr VC Zschopau TSV Friedberg
11.03.2017 19:00 Uhr VC Zschopau VCO Kempfenhausen

Regionalliga Ost Damen
04.03.2017 15:00 Uhr VC Zschopau SV Einheit Borna
25.03.2017 19:00 Uhr VC Zschopau VV 70 Meiningen

Für unsere Jüngsten:
Jugendtraining auch zum Kennenlernen: Donnerstags 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau. Besuchen sie auch unsere 
Homepage www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau – Vorstand

Regionaltrainer beim VC Zschopau

Den Zuschlag für die Einrichtung einer vom SSVB ausge-
schriebenen hauptamtlichen Stelle eines Regionaltrainers 
Volleyball ab 1. Januar 2017 erhält der VC Zschopau. Diese 
erfreuliche Nachricht erhielt der Vorstand des Vereins aus 
Leipzig. 

Seit Gründung des VC Zschopau im Jahr 
2015 wurde die Einrichtung einer Regio-
naltrainerstelle angestrebt. Erfolgreich 
nahmen wir an der Stellenausschreibung 
des SSVB teil. Viel Mühe bei der Bewer-
bungsarbeit, besonders ein schlüssiges 
Vereins- und Finanzierungskonzept, ga-
ben schließlich den Ausschlag für die 
Stelle in Zschopau. Damit tragen wir ab 
Januar 2017 eine sportfachliche und trai-
ningsmethodische Verantwortung für die 
gesamte Region. Schwerpunkt wird die 
vereinsübergreifende Sicherung und der 
Ausbau des Nachwuchsbereiches sein. 
Mittelfristig hat sich unser Verein das Ziel gesetzt, dass wir im 
Erzgebirge als VC Zschopau den Status Talentstützpunkt erhal-
ten. Ermöglicht wird diese Stelle durch das Engagement dreier 
Kooperationspartner; als sogenannte Drittelfinanzierung durch 
den Landessportbund Sachsen, den Erzgebirgskreis und den VC 
Zschopau unter dem Dach des SSVB.
Mit der Bewerbung wurde auch unser vorgesehener Kandidat be-
nannt. Die Stelle wird künftig mit Stefan Timm besetzt. Stefan war 
bisher beim SSVB angestellt und bis 2016 in seiner Freizeit Kapi-
tän des Zweitbundesligisten GSVE Delitzsch. Stefan ist in Zscho-
pau kein Unbekannter. Bereits bis 2014 war er für den damaligen 
TSV Zschopau-Abteilung Volleyball Jugendtrainer und Zuspieler 
der ersten Herrenmannschaft. Seit Saisonbeginn schlägt er wie-
der für die Erste Mannschaft in der Dritten Liga auf. Wir wünschen 
nun einen guten Start und eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Rafael Hausotte – Vorstand VC Zschopau

Foto: Stefan Timm privat

Auf dem Plan von 1850 
hat das Haus die Ortslis-
tennummer 230 und liegt 
am Pförtelberg. Für diesen 
Weg war lange Zeit der 
Name Leichensteig ge-
bräuchlich.
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In Katasterbüchern von 1734 und von 1795 wurde vermerkt, dass 
das Haus am Leichensteig liegt und davon Schaden leidet. Der 
kürzeste Weg von der Kirche zum Friedhof war dieser Steig. Wa-
rum das Haus davon Schaden nahm, kann nur vermutet werden. 
Vielleicht war der Weg zu steil? 

Das Haus wurde um 1737 in dieser Form erbaut. Wohl wegen der 
Lage außerhalb der Stadtmauer blieb es vom großen Stadtbrand, 
der 1748 fast ganz Zschopau zerstörte, unbehelligt. Im Jahr 1853 
gehörten ein Stall und zwei Schuppen zum Anwesen von Herrn 
Ferdinand Gottlieb Rösch. Vom Haus aus konnte gut das Gesche-
hen vor und auf der Brücke beobachtet werden. Auch der Bau 
der steinernen Brücke in den Jahren 1811 bis 1813 war bestens 
zu verfolgen. Und erst die vielen Fuhrwerke. Waren sie schwer 
beladen, brauchte man zusätzliche Pferde, um den engen steilen 
Anstieg in die Stadt übers Wolkensteiner Tor (heute Gartenstra-
ße) überhaupt zu schaffen. Zu Füßen des Hauses befand sich 
die Holler-Schmiede und gegenüber die Conrad-Schmiede. Ein 
Wirtshaus war auch nicht weit. Es gab also genügend Abwechs-
lung. 

Diese Idylle fand 
aber nach 1890 
ein jähes Ende. 
Zu dieser Zeit 
brannten unter-
halb des Altmark-
tes einige Häuser 
ab. Die Stadtobe-
ren nahmen dies 
zum Anlass, eine 
neue breite Stra-
ße mit einer erhöhten Anbindung an die Brücke zu errichten. Dazu 
wurde die Conrad-Schmiede abgerissen. Die Straße erhielt 1893 
den Namen Bismarckstraße. Für die Stadt und das Verkehrsge-
schehen war die neue Straßenführung ein großer Segen, für die 
Bewohner des Hauses wohl eher nicht. Das Erdgeschoss hatte 
eine Steinwand vor sich und im Obergeschoss konnte man  den 
Straßenverkehr hautnah erleben. In der Zeichnung von 1890 ist 
der neue Straßenverlauf projiziert.

Im Jahr 1910 brannte das Oberschoss des Hauses ab. Die Be-
sitzerin Frau Eulenberger errichtete daraufhin ein zeitgemäßes 
Wohnhaus mit großem Anbau auf der Rückseite. Wichtig war ihr 
wohl der Ausbau des Dachgeschosses zu Wohnraum.

Das Haus war viele Jahre im Besitz der Familie Hofmann. Wenige 
Leser werden sich noch an Paul Hofmann erinnern. Er war stadtbe-
kannt, seinen Handwagen zogen nämlich Schäferhunde.

Im Jahr 1975 wurde das Anwesen von der Gebäudewirtschaft 
Zschopau übernommen und schließlich 1978 abgerissen.

Wer die alte Straßenführung heute noch nachvollziehen will, kann 
dies leicht tun: Von Süden kom-
mend auf der halben Brücke 
einfach rechts abbiegen. Vom 
Stadtzentrum kommende Fuß-
gänger sollten auf der rechten 
Seite, kurz nach dem Anfang 
des Geländers, ihren Blick di-
rekt nach unten richten und sich 
vorstellen: Hier stand mal ein 
Haus.

Andreas Kleditzsch
Heimatverein Zschopau,
AG “Häuser, Straßen, Plätze“
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Notizen aus der Stadtgeschichte

Vor 10 Jahren
01.02.2007
Nach fünfmonatiger Bauzeit wurde das Musikzimmer in der 
Grundschule „Am Zschopenberg“ übergeben. Das Projekt kos-
tete 194.500 €. In der Schule lernen zurzeit 192 Kinder, 75 davon 
besuchen den Hort.

03.02.2007
Durch Forstarbeiten im Schlachthofwald hat sich der Zustand der 
von der Stadt angelegten zwei Wanderwege arg verschlechtert. 
Der Waldeigentümer aus Freiberg lud den Oberbürgermeister 
und die Freie Presse zu einem klärenden Gespräch ein.

03.02.2007
Die Zschopauer Mittelschulen laden zu einem Tag der offenen 
Tür ein. 100 Familien kommen.

07.02.2007
Bei einer Internetumfrage zum Krumhermersdorfer Campingplatz 
beteiligen sich 285 Teilnehmer. 61 % sind dafür.

10.02.2007
Eine Ausstellung „460 Jahre Umbau zum Renaissance Schloss“ 
durch Kurfürst Moritz von Sachsen wird im Roten Saal des 
Schlosses eröffnet.

12.02.2007
Die Schnitzausstellung in Krumhermersdorf mit 150 Exponaten 
sahen 2.600 Besucher an.

14.02.2007
Der Stadtrat bestätigt die Entwurfsplanung für den Neubau einer 
Zweifeld-Sporthalle.

16.02.2007
Drei Ahornbäume an der ehemaligen Brauerei wurden gestern 
von der Firma Schneider & Barth abgetragen, weil große Teile der 
Kronen abzubrechen drohen.

16.02.2007
Der Stadtrat beschließt den Kauf der Roscherwiese.

17.02.2007
Ein Dampfsonderzug wird heute Zschopau mit Ziel Annaberg 
durchfahren.

22.02.2007
Unter Federführung von Lengefelds Bürgermeister Ingolf Wapp-
ler haben sich 12 Gemeinden in der ILE-Region Mittlereres Flöha- 
und Zschopautal“(Integrierte ländliche Entwicklung) zusammen-
geschlossen um die Vergabe von Fördermitteln zu lenken.

23.02.2007
Die beiden 100-jährigen Linden der Wiesenstraße werden gefällt, 
weil immer wieder Äste herunter fielen.

Vor 20 Jahren
01.02.1997
Das neue Krankenhaus, Sachsen größte Klinik wird belegt. Der 
Umzug musste wegen erhöhter Keimzahl und Coli-Bakterien im 
Trinkwasser zweimal verschoben werden.

19.02.1997
Die Kirchliche Erwerbsloseninitiative begeht ihr 5-jähriges Bestehen.

Vor 25 Jahren
08.02.1992
Die Zschopauer Stadträte stimmen dem Bau des Einkaufszent-
rums zwischen Zschopau und Gornau zu.

29.02.1992
Der Zschopauer Karnevalsclub lädt alle Narren in den High Point ein.

Vor 30 Jahren
01.02.1987
Am Zschopenberg findet der erste Skifasching statt. Veranstalter 
sind die Skisportler der BSG Motor Zschopau. Die neue Skibaude 
ist geöffnet. 1.500 Zuschauer kommen.

08.02.1987
Die Öffnung der Schnitzausstellung auf Schloss Wildeck wird auf 
Grund des großen Besucherandrangs verlängert. Der 7.500. Be-
sucher wird erwartet.

17.02.1987 
Die Fassade des Bahnhofsgebäudes wird saniert.

Vor 40 Jahren
01.02.1977
Auf Grund der günstigen Wintersportbedingungen finden an allen 
Oberschulen des Kreises Ortsmeisterschaften im Skilaufen statt.

10.02.1977
Die Schnitzausstellung in Krumhermersdorf besuchen mehr als 
6.000 Gäste.

17.02.1977
Der Kabarettist Hans-Georg Stengel tritt in der Aula der EOS 
„Clara Zetkin“ auf. 

Vor 50 Jahren
01.02.1967
Der Zeitungskiosk zieht vom Marktgässchen an den heutigen 
Standort an die Lange Straße um.

Vor 70 Jahren
1947
Die sowjetische Kommandantur wird zum 28.02. aufgelöst.

07.02.1947
Das untere Lehrgebäude der Oberschule, das bisher durch die 
Rote Armee besetzt war, wird der Volksschule zur Verfügung ge-
stellt. Die ehemalige Direktorenwohnung wird dem Wohnungsamt 
zur Verfügung übergeben.

23.02.1947
Gründung der Vereinigung der Verfolgten des Nazi-Regimes. Der 
Leiter des Arbeitsgebietes ist Fritz Zschocke.

Vor 100 Jahren
08.01.1917
Die jüdischen Chemnitzer Unternehmer Alfred Bachmann und 
Louis Ladewig übernehmen eine ehemalige Papiergarnspinnerei 
an der Waldkirchener Straße in Zschopau. Sie wird 1938 arisiert. 

Vor 110 Jahren
12.02.1907
Das Gasthaus „Grüne Aue“ an der Thumer Straße brennt nieder.
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. CORNELIA SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter
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Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Angefüllt mit täglich neuen Erlebnissen in der Natur, gekoppelt 
mit sportlicher Betätigung und Förderung der Fantasie und Krea-
tivität begeistern die Ferienlager der Zethauer Freizeitstätte „Grü-
ne Schule grenzenlos“ seit nunmehr 25 Jahren junge Menschen 
und vermitteln einprägsame Erlebnisse. 

Keine Bange! Strenger Unterricht findet in dieser erzgebirgischen 
Kinder- und Jugendfreizeitstätte nicht mehr statt. Die Ferien; 
Sport und Bewegung, Erkundung der Natur und natürlich auch 
die Erholung stehen im Mittelpunkt der jeweils siebentägigen Fe-
rienlager. 

Die Auswahl ist breit und reicht von einer Woche Ferienabenteuer 
mit allem was da Spaß macht über eine Sport und Spielewoche, 
einem Wildniscamp bis zu „Ferienspaß im Erzgebirge“. In dieser 
besonderen Woche ist auch ein Tagesausflug zu einem Vergnü-
gungspark inbegriffen. Im Wildniscamp steht das Entdecken der 
Natur und der eigenen Kreativität beim Herstellen eines Videos 
im Vordergrund. Für die Sport- und Spielewoche müssen die Teil-
nehmer nur Freude an der Begegnung mitbringen, alles andere 
wird von den fetzigen Jugendgruppenleitern erledigt.  
Neue Freundschaften finden sich auch immer. Geeignet für Kin-
der und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren.

www.gruene-schule-grenzenlos.de – Tel.: 0373208017-0
Facebook: https://www.facebook.com/Gruene.Schule.grenzenlos/

Vor 180 Jahren
02.02.1837
Der Frauenverein wird als ein Wohltätigkeitsverein gegründet. Er ver-
sorgt Arme mit Kleidung und Nahrung und macht jährlich eine Weih-
nachtsbescherung für bedürftige Schulkinder und Erwachsene.

Vor 250 Jahren
01.02.1767
Eine starke Eisfahrt auf der Zschopau richtet viel Schaden an.

Vor 260 Jahren
24.02.1757
Das in Marienberg errichtete Mayersche Freibataillon rückt in 
Zschopau ein und muss einen Monat lang versorgt werden. Das 
Freibataillon gilt als die „schändlichste und gottloseste Nation der 
Welt“.

Anzeigen



KÜCHENSTUDIO 
NEUES 

in Zschopau

ERÖFFNUNG ENDE MÄRZ // 
Rudolf-Breitscheid-Str. 9 

www.meinekueche-zschopau.de
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Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

Wir bieten Ihnen :

- helle und freundliche Wohnungen
- bequem zu erreichen per Lift und
 über großzügige Flure
- teilweise mit 2 Bädern und 2 Balkonen
- teilweise Bäder mit bodengleicher Dusche
- geeignet für Familien, Pärchen,
 Alleinstehende, jüngere und
 ältere Interessenten.

Barrierearmes Wohnen im Straubeweg 5 – 10 
und im Neckarsulmer Ring 19
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Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen Studienkreis, Dr. Elisa Becker,  Zschopau, Lange  S traße 24 

03725 / 81893 • Rufen Sie uns an: Mo–Fr, 14-17 Uhr

Für Januar

- Woche der offenen Tür,

  30.01.-03.02., tägl. 14.00-17.00 Uhr

- Kostenlose Ratgeber-Broschüre:

  “Supertipps-Endlich besser lernen“(zum Probeunterricht)

 
 
   

 

    

Jetzt 4 Stunden

   GRATIS testen!

Bessere Noten im zweiten Halbjahr
___________________ 

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...

Eintritt: 
5 € p.P.

Und wer in typischer 

Kleidung kommt, bekommt 

einen Eierlikör aufs Haus.

Gasthof  Witzschdorf
Tel.: 03725/6680*** E-Mail: gasthof-witzschdorf@gmx.de***www.gasthof-witzschdorf.de

18. März 2017 Preis-Skat ab 14 Uhr im Gasthof Witzschdorf

Reservieren

Sie schon jetzt!!!

Samstag, 01. April 2017 
Einlaß 18 Uhr (Beginn 20 Uhr)

Feiern wie vor 40 Jahren...

Von ABBA bis ZZ Top. . . von Grüner Witwe bis Soljanka

FOLLOW US!

Wir bieten: 
- zusätzliche Betreuung durch  

Lehrausbilderin 
- Prämiensystem neben regulärer  

Ausbildungsvergütung 
- Übernahme nach erfolgreicher  

Ausbildung 
Anforderungen: 
- Realschulabschluss 
- Note in Mathe und Physik nicht schlechter als 3 
- technisches Verständnis / handwerkliches Geschick 
- Spaß und Interesse an Elektronik 
Ausbildungsbeginn, -dauer: 
- Beginn: August 2017 
- Dauer: 3,5 Jahre

FLEXIVA automation & 
Robotik GmbH  
Weißbacher Str. 3  
09439 Amtsberg  

Frau JoseÞne Drexler 
joseÞne.drexler@ßexiva.de 
037209 671 - 814 
www.ßexiva.de 

Starte Deine Ausbildung bei uns!  
 

                            Elektroniker/in für Betriebstechnik
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Ihre Anzeigenanfrage

ab sofort auch Online unter
www.layoutunddesign-verlag.de

layout

ve
rla

g

design

Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax  0 37 25 / 2 30 44
e-Mail: GeorgiUhrenSchmuck@t-online.de

Für die, die sich trauen

Trau(m)ringe finden Sie bei uns am

04.03.2017

von 09.00 - 13.00 Uhr

in großer Auswahl und speziellen Angeboten.

Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax 
0 37 25 / 2 30 44

e-Mail: GeorgiOHG@t-online.de

Handel, Service, Reparaturen
Inh. Pamela Stoll

Georgi Uhren & Schmuck



Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

                                              Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

  E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz
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Datum       Stempel/Unterschrift

über die Veröffentlichung im Druckerzeugnis:  Stadtbote Waldenburg

Ausgabe:         

Anzahl der Veröffentlichungen:

Anzeigengröße:      Breite            mm   x   Höhe            mm    

Farbe:          (   )  ja          (   )  nein                 

Ich bitte um Gestaltung der Anzeige. (Manuskript per Fax oder eMail) 

Die Daten werden von uns termingerecht per eMail geliefert.

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Anzeigenanfrage

Firma: 

Name:

Straße:

PLZ/Ort:  

Tel./Fax:  

E-Mail:

layout

ve
rla

g

design

Frankenberger Straße 61 
09131 Chemnitz

TELEFON: 0371-  42 24 31 
FAX: 0371 - 41 15 17

daten@layoutunddesign-verlag.de

per Fax: 0371 - 41 15 17

Anschrift Auftraggeber:



ab sofort auch Online unter www.layoutunddesign-verlag.de

Stadtkurier Zschopau



Störungsnummer der Versorgungsträger

Telekom AG  (Festnetz und Internet) 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH 0800/2305070
(Stromversorgung)
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau) 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822

Gottesdienste der 
Ev.Luth. St.MartinsKirchgemeinde Zschopau

26.02.2017 09:30 Uhr Predigtgottesdienst
05.03.2017 09:30 Uhr Sakramentsgottendienst
12.03.2017 09:30 Uhr Predigtgottesdienst
19.03.2017 09:30 Uhr  Vorstellungsgottesdienst 

der Konfirmanden

Straßensperrungen

bis 30.06.2017 Wilischthal-Brücke S 228/231
Winterpause - 13.03. bis Einmündung Hoffeld und Bodemer - 
20.05.2017 sied lung 
Winterpause - 06.03. bis Waldkirchener Straße – Einmündung 
30.11.2017 Waldkirchener Weg bis Ortsausgang

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: 
www.zschopau.de!

Sitzungstermine:

Stadtratssitzung 08.03.2017
Technischer Ausschuss 15.03.2017
Verwaltungsausschuss 22.03.2017

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
22.02.2017

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112

Polizei 110

Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung 03733 19222

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau Bürgerbüro/ 
Einwohnermeldeamt/Touristinformation

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr

Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)

Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr

Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Schloss Wildeck

April bis Oktober täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr
November bis März täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossrundgang

April bis Oktober täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr
November bis März täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Wichtige Informationen  für unsere Bürger:

26

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm 
machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In 
der nachfolgenden Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Dies ist per Brief oder per Fax unter der 
Nummer 03725 287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, wen die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch 
versichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:
 ......................................................................................................................................................................................................................
 ......................................................................................................................................................................................................................
 ......................................................................................................................................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon
 ......................................................................................................................................................................................................................
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt
Herr Gahut Hauptamtsleiter -132

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Sachgebietsleiterin/
 Öffentlichkeitsarbeit -120
Frau Haase Ausschüsse/Sachbearbeiterin -131
Frau Lorke Personal -124
Herr Bludau Stadtrat/Gemeinderat -125
Frau Steiner Personal -127
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr Schaarschmidt Hausmeister -148

Sachgebiet Ordnungsangelegenheiten
Herr Leibling Sachgebietsleiter -130
Frau Seddig Standesamt -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Wüstner Standesamt -117
Frau Maslosz Bußgelder, Markt bei Festen -119
Frau Woschech Meldeamt/Gewerbe -220
Frau Kücker, A. Meldeamt -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Touristinformation -152
Frau Wüstner Bürgerbüro/Touristinformation -279
Herr Hildebrandt Brandschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Wochenmarkt/Vollzugsdienst -154

Sachgebiet Kultur/Bibliothek
Frau Hofmann Sachgebietsleiterin -160
Frau Hubatsch Vermietung Schloss -161
Frau Winkler Kultur -162
Frau Schlegel Vorbereitung Stadtfeste 03725 3443777
Herr Schmidt Hausmeister -163
 Großraumbüro Schloss -164
 Museum Kasse -170
Herr Junge/Haupt Ausstellungen -171
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz/Heide Bibliothek -191/192

Kämmerei
Herr Schroth Kämmerer -105

Sachgebiet Planung und Haushalt
Herr Reuter stellv. Kämmerer -107
Frau Sawatzki Sachgebietsleiterin -107
Frau Blank Planung/Haushaltsführung -103
Frau Kücker, D.  Planung/Haushaltsführung -108

Sachgebiet Stadtkasse und Steuern
Frau Lippold Sachgebietsleiterin -106
Frau Schier Kassenverwaltung -110
Frau Kirschner Vollstreckung -118
Frau Löffler Steuern -149

Amt Bauwesen und Soziales
Frau Buschmann Amtsleiterin -200

Sachgebiet Bau
Herr Lämmel Sachgebietsleiter Baurecht/
 Stadtplanung/Straßen/ Baurecht -226
Frau Hoheisel  Straßenverkehrsbehörde/
 Sondernutzung/
 Schachtscheine -237

Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Herr Berger Sachgebietsleiter GLM/
 Hochbau -241
Herr Lange GLM/Hochbau -235
Herr Thümmel GLM Technische Anlagen -202
 Straßenbeleuchtung
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/
 Vermietung -251
Frau Schubert Liegenschaften/Verpachtung -230
Frau Fleischer GLM Bewirtschaftungskosten -231
Herr Fritsch Sport -203

Sachgebiet Soziales
Frau Kolomaznik Sachgebietsleiterin/ 
 Kindertagesstätten -214
Frau Schmitz Schulen -212
Frau Suliga Soziale Anträge -201

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 03725-23145

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeit des Rathau-
ses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau  Einwahl 03725 2870

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”

Februar/März 2017

Sonntag, 05.02.
15.00 Uhr

„Schneeweißchen und Rosenrot“ 
Märchenaufführung der Kindertheatergruppe des 
FFZ Thum

Sonntag, 12.02.
17.00 Uhr Multivisions-Show „Norwegen & Schweden – 

eine Jahreszeitenreise durch den hohen Norden“

Mittwoch, 22.02.
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee mit „Alleinunterhalter Manfred Vogel“ – 
Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Sonntag, 05.03.
14.00 – 17.00 Uhr Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und 

Zubehör

Anzeige



Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?
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Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Moderne Dachgeschosswohnung mit Burgblick - 61 m²
Grießbacher Hauptstraße 63 in Grießbach,

4. Etage – Dachgeschoss - Küche und Bad mit Fenster – Bad gefliest mit 
Wanne – Schlafzimmer mit Ankleide oder kl. Kinderzimmer –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Decken: Raufaser 
Weiß – Keller
Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe 

249,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung mit Blick auf Zschopau - 56 m²
Siedlungsstraße 12 in Krumhermersdorf

3. Etage – Wärmedämmung der Fassade sowie der oberen und unteren 
Geschossdecke - Küche und Bad mit Fenster –  Bad gefliest  mit Wanne – 
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser Weiß – 
Keller und Bodenkam-
mer
Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe 

265,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Praxis-/Therapie- oder Büroflächen
in einem Ärztehaus in Zschopau zu vermieten

zentrumsnahe Lage, barriefrei, Aufzug
1. OG, Fläche ca.123 m²

Tel. 03725/459632

elektro-anlagen-müller
Inhaber Robert Müller
 klassische  Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen/Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check/Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsbergerstraße 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Maße der Anzeige 93 x 45 mm lt. Vertrag.

Hiermit bitten wir schnellstmögliche Freigabe.


